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Bundesministerium für 
Unterricht, Kunst und Kultur  

 

 
GZ.: BMUKK-K200.020/0021-V/7/2011 

 
 

 

AUSSCHREIBUNG 

 

Das Bundesministerium für Unterricht, Kunst und Kultur schreibt für das Jahr 2012 einen 

 

outstanding artist award -  interkultureller Dialog 2012 

 

aus. Der Preis wird für ein im Jahr 2011 realisiertes oder  im Jahr 2012 laufendes Projekt im 

Bereich des interkulturellen Dialogs vergeben. 

 
Dotierung: € 8.000.- 

 

Die zu honorierenden modellhaften künstlerischen und kulturellen Leistungen müssen unter 

aktiver Einbeziehung von in Österreich lebenden Menschen verschiedener Herkunftsländer  

 die gegenseitige Wertschätzung, das wechselseitige Verständnis sowie den Dialog 
fördern, 

 die positive Darstellung der kulturellen Kompetenz aller Mitwirkenden aufzeigen und 

 deren nachhaltige gesellschaftliche Partizipation   
 

zum Ziel haben. 

 

Teilnahmeberechtigt sind gemeinnützige Kunst- und Kulturvereine, Künstlerinnen und Künstler 

sowie Kulturarbeiterinnen und Kulturarbeiter mit Sitz in Österreich. 

 

Vergabemodus: Vorschlag einer unabhängigen ExpertInnenjury 

 

Einreichungen in vierfacher Ausfertigung müssen bis 13. April 2012 (es gilt der Poststempel) 

bei Abteilung V/7 im Bundesministerium für Unterricht, Kunst und Kultur, 1014  Wien, 

Concordiaplatz 2, einlangen. Der Briefumschlag ist mit deutlich sichtbarem Vermerk Award - 

interkultureller Dialog 2012 zu kennzeichnen. 

./. 



Bitte nur KOPIEN einreichen, da die übermittelten Unterlagen NICHT zurückgesandt 

werden können. 

 

(eventuelle Rückfragen unter: 01 / 53 120 – 6871 bzw. 6872) 

 

Die Einreichung soll enthalten: 

 Beschreibung des eingereichten Projekts und seiner Zielsetzungen mittels Bericht bzw. 

Konzept, Fotos, elektronischer Bild- und Tonträger, Presseartikel etc.  

 Überblicksdarstellung bisheriger Arbeiten  

 Kalkulation und Darstellung der Finanzierungsart des Projekts sowie 

 Vereinsstatuten bzw. Lebenslauf der Verantwortlichen 

 

 

 

 

Wien, 19. Dezember 2011 
 
 
 

Dr. Claudia Schmied 

Bundesministerin für Unterricht, Kunst und Kultur 

 
 

 


